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Pressemitteilung Nr. 2/2012
Kleine AKM1 Servomotoren um Stillstandsbremsen- und Absolutgeberoptionen ergänzt: einmalig klein, stark und clever 
Performance, hohe Leistungsdichte, kleines Trägheitsmoment, hoher Wirkungsgrad und geringes Rastmoment bei einer gleichzeitig hohen Flexibilität bezüglich der Geber- und Anschlusstechnik sind die typischen Anforderungen, die der Maschinenbau an moderne Servomotoren stellt. Mit den AKM-Servomotoren hat Kollmorgen (Vertrieb MACCON GmbH München) hier eine gut eingeführte Servomotorenfamilie am Start, die die IE4-Effizienzklasse erreicht, also die höchste Wirkungsgradklasse nach der neuen Norm IEC 60034-30. AKM-Motoren benötigen im Schnitt 30% weniger Energie als traditionelle Asynchronmotoren und auch gegenüber konventionellen Synchronservomotoren punkten sie mit ihrer überragenden Effizienz. 

Ein typisches Problem ergibt sich für die Motorenhersteller aber aus der zunehmenden Miniaturisierung der Maschinen, wodurch auch die Motoren immer kleiner werden müssen. Das hat bisher dazu geführt, dass für die kleinsten Motoren nicht alle Optionen angeboten werden konnten. 
Kollmorgen bietet jetzt seinen kleinsten Motor der AKM-Familie, den AKM1 mit 40mm Flanschmaß und 0,19 bis 0,41Nm Haltemoment, auch mit Stillstandsbremse, verschiedenen Feedback-Systemen, Absolutwertgebern (Hiperface, Singleturn oder Multiturn) und mit einem sehr kompakten drehbaren Zwillingsstecker (YTEC) an. Bei der optionalen Stillstandsbremse des AKM1 handelt es sich um eine Federbremse, die aufgrund beidseitiger Wirkung der Bremskraft auf die Scheibe erheblich zuverlässiger wirkt als eine Magnetbremse, wie sie in den meisten Wettbewerbsmodellen angeboten wird. Mit diesen Optionen verfügt das Unternehmen über den kompaktesten Synchronservomotor seiner Leistungsklasse, der Eigenbewegungen in einer Achse – etwa bei vertikalen Achsausrichtungen – zuverlässig stoppt und zugleich Referenzfahrten bei Inbetriebnahme unnötig macht. 

Dabei erreichen die AKM1-Modelle ebenso wie alle anderen Motoren der AKM-Reihe  einen Wirkungsgrad, mit dem sie sich gegenüber konventionellen Synchronservomotoren eindrucksvoll abgrenzen. Bei gleicher Leistung sind sie 30 bis 50 % kompakter und 10 bis 30 % leichter, was kleinere, leichtere Maschinen mit verbesserter Wärmeabfuhr, Haltbarkeit, Verfügbarkeit und Performance ermöglicht und den Energieverbrauch senkt. 
Mit dem AKM1 wird also der Steuerungsaufwand durch die neuen Optionen minimiert, während Produktivität und Zuverlässigkeit steigen – und das bei geringerem Raum- und Energiebedarf. Mit Hilfe des AKM1 können Maschinenbauer und -anwender ihre Maschinen noch weiter optimieren und so auf dem Markt wichtige Vorteile erzielen. 

[image: image2.jpg]



Januar 2012,  Ansprechpartner: Volker Löffler  


MACCON GmbH, Aschauer Str. 21, 81549 München

Tel. 089 / 65 12 20 - 21,   Telefax 089 / 65 52 17
e-Mail: v.loeffler@maccon.de
